
Rechtspfleger

Unabhängig —
Vielseitig —
Kompetent !

Kontakt: post@bdr-online.de

Die Ausbildung zum Diplom-
Rechtspfleger

Nach dem Abitur werden den Studenten in
einem 3jährigen Studiengang an einer
Fachhochschule für Rechtspflege einschließ-
lich eines Praktikums bei den Gerichten und
Staatsanwaltschaften die wissenschaftlichen
Grundlagen und Methoden sowie die berufsprak-
tischen Fähigkeiten und Kenntnisse vermittelt,
die zur Erfüllung der späteren Aufgaben als
Rechtspfleger erforderlich sind. Während des
Studiums werden Grundzüge des Staats-,
Straf,- Arbeits- und Handelsrechts und gründli-
che Kenntnisse des Bürgerlichen Rechts, der
Freiwilligen Gerichtsbarkeit (Grundbuch-, Fami-
lien-, Nachlass- und Registerrecht), des Zivilpro-
zess-, Zwangsvollstreckungs-, Zwangsversteige-
rungs- und Insolvenzrechts, sowie des Strafvoll-
streckungsrechts vermittelt.

Nach dem Examen wird der akademische Grad
Diplom-Rechtspflegerin oder Diplom-
Rechtspfleger verliehen.
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Der Rechtspfleger als
unabhängiges Organ der
Rechtspflege

Rechtspfleger nehmen die ih-
nen durch das Rechtspfleger-
gesetz zugewiesenen Aufgaben
der Dritten Gewalt selbständig
wahr. Dabei handelt es sich im
Wesentlichen um ehemals rich-
terliche Geschäfte.

So stellen Rechtspfleger neben
den Richtern das Gericht dar.

Rechtspfleger sind sachlich
unabhängig, nur ihrem Ge-
wissen und dem Gesetz un-
terworfen und an keine Wei-
sungen gebunden. Durch die
Übertragung fester Aufga-
benbereiche sind die Rechts-
pfleger die zweite Säule der
Dritten Gewalt. Ihre Ent-
scheidungen sind ausschließ-
lich im Rechtsmittelverfahren
überprüfbar.

Rechtspfleger sind Beamte
des gehobenen Justizdiens-
tes.

Die Aufgaben des Rechtspflegers

Bei den übertragenen Aufgaben handelt es sich zum
großen Teil um Aufgaben der Freiwilligen Gerichtsbar-
keit, der Zwangsvollstreckung und der Strafvollstre-
ckung.

Als Vormundschaftsgericht werden Rechtspfleger bei
der Bestellung, Verpflichtung und Entlassung der Vor-
münder und Pfleger, Kontrolle ihrer Amtsführung, so-
wie der Amtsführung der bestellten Betreuer tätig. Sie
genehmigen wichtige Rechtsgeschäfte der Eltern, Vor-
münder und Betreuer im Rahmen der Vermögensfür-
sorge für die Mündel, Pflegebefohlenen und Betreuten.
Außerdem entscheiden sie über die Vergütung der Be-
treuer.

Als Nachlassgericht leiten sie Termine zur Testa-
mentseröffnung; sie ermitteln Erben, stellen das
Erbrecht fest und erteilen Erbscheine. Sie führen u.a.
Nachlassverhandlungen, Auseinandersetzungen der
Miterben und Todeserklärungsverfahren durch.

Als Grundbuchgericht entscheiden sie über Anträge
auf Eintragung von Eigentum an Grundstücken und
Eigentumswohnungen, Hypotheken und Grundschulden
zur Kreditsicherung, Erbbau- u. Nießbrauchsrechten
usw.

Als Registergericht sind sie für die Führung des Han-
dels-, Güterrechts-, Genossenschafts-, Partnerschafts-,
Luftfahrts- und Vereinsregisters sowie der Schiffsregis-
ter verantwortlich.
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Als Vollstreckungsgericht führen sie Zwangsversteige-
rungsverfahren von Grundstücken, Eigentumswohnungen
und Schiffen durch, leiten Gerichtstermine in Insolvenzver-
fahren, beschließen Lohnpfändungen und entscheiden in
Vollstreckungsschutzverfahren.

Als Prozessgericht erlassen sie Mahn- und Vollstre-
ckungsbescheide, sind zuständig für das Prozesskostenhil-
feverfahren, für das Unterhaltsfestsetzungsverfahren ehe-
licher und nichtehelicher Kinder, die Kostenausgleichung
und Kostenfestsetzung.

Als Rechtsantrags- und Beratungshilfestelle sind sie
im Rahmen der Rechtsfürsorge und Rechtsvorsorge für
Anliegen der Bürger da. Sie nehmen Klagen auf, vermit-
teln bei Rechtsproblemen und erteilen kostenlose sofortige
Rechtsauskünfte.

In der Strafgerichtsbarkeit und bei den Staatsanwalt-
schaften sind Rechtspfleger zuständig für die Strafvoll-
streckung einschließlich des Erlasses von Haftbefehlen und
Steckbriefen und für die Gewährung von Strafaufschub.

Weitere Aufgaben obliegen ihnen im Justizmanagement.


